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Gutachten

zu r flächendes i nfektorischen Wi rks_am keit (Bakterizi d ie, Levu rozi d i e)
entsprechend den Anforderungen für die Aufnahme in die Liste des

VAH.
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1. Ergebnisse der in vitro-Tests

(durchgefÜhrt nach den Standardmethoden der DGHM zur prüfung chemischer Desinfektions-verfahren, Stand 01.09.2001 ).

Das Testpräparat zeigte in den versuchen gem. Kapitel 7 bakteriostatische und levurostatischeEigenschaften. Die Hemmtiter im Reihenveröünnungöversucn lagen *ii.n"n 0,01o/o und 0,2s%.Nach Zusatz des wirksamsten Neutralisationsmittels'3,07i Tween g0, 0,3% Lecithin, 0,1% Histidinund 0,5% Na-Thiosulfat erhöhten sich die Hemmtiter aüi 0,1 bir 4,0o/o' 1slänl Anrage, Tabeile 1).

lm qualitativen suspensionsversuch (Kapitel 8) wurden alle Testkeime nach 1 Minute Einwirkzeit
Yong.9t 1,So/oigen Lösung und nach'5 Minuten, 15 Minuien und 30 Minuten Einwirkzeit von der0,2|o/oigen Lösung vollständig inaktiviert (siehe Änlage, räneile z;.

lm quantitativen suspensionsversuch (Kapitel 9:1) war es nur erforderlich, die Keime staphylo-coccus (5.) aureus, Enterococcus (Ec.) hirae, Pseudomonas (P.) 
""rrginoiu 

una Caniidä (C.l
1tli99ns aufgrund der Ergebnisse des qualitativen Suspensionsiests 

=, plürän. Dabei bewirkte die
1'9"!:^i9." Lösung bei allen Teststämmen unter hoher Bälastung innerhalü 1 Minute Einwirkzeit, die0'757oig-e- Lösung innerhalb 5 Minuten Einwirkzeit und die O,5.Z"ige f-cisung-innerhalb 1b Minutenund 30 Minuten eine Keimreduktion von mehr als s log-stutän räsp. +-roglgtut"n bei c. albicans(siehe Anlage, Tabelle 3).

Die Kontrollen belegten in allen Fällen die Validität des Testverfahrens.

2. Ergebnisse der versuche unter praxisnahen Bedingungen

(durchgeführt nach den Standardmethoden der DGHM zur Prüfung chemischer Desinfektions-verfahren, Stand 01.09.2001 ).

Nach 5 Minuten unter hoher Belastung zeigte die 1,ooÄige Lösung, nach 1s Minuten und30 Minuten Einwirkzeit .die 0,75%ige Löjung dugenun"i s. u-rr"r", Eä'niru, p. aeruginosa und

?;t!!r,:"ö? 
im praxisnahen Flächenversuch lrcapiter 14) ausreichende wirksamkeit (sie"he nnr.gr,

Die Kontrollen belegten in allen Fällen die Validität des Testverfahrens.
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3. Beurteilung sowie Anwendungsempfehlung

Das Flächendesinfektionsmittel Bacoban@ WB zeigte, daß es hinsichilich der Wirkdynamik als
lutl - u.nter praxisnahen Bedinqungen den Voraussetzungen eines ö."ign"t.nDesinfektionsmittels entspricht.

n (Wischdesinfektion auf OP-Fliesenl bei der
lgspitalilimusprophvlaxe sowie in der allgä
Bacoban@ WB:

Bakterizidie, Levurozidie:

unter hoher Belastung
(0,3% Afbumin + 0,3o/o Erythrozyten): 1,OoÄbei 5 min Einwirkzeit

0,75Vo bei 15 min Einwirkzeit
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